Google 



This is a digital copy of a book that was prcscrvod for gcncrations on library shclvcs bcforc it was carcfully scannod by Google as pari of a projcct 

to make the world's books discoverablc online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 

to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 

are our gateways to the past, representing a wealth of history, cultuie and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other maiginalia present in the original volume will appear in this flle - a reminder of this book's long journcy from the 

publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prcvcnt abuse by commercial parties, including placing lechnical restrictions on automated querying. 
We also ask that you: 

+ Make non-commercial use ofthefiles We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain fivm automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machinc 
translation, optical character recognition or other areas where access to a laige amount of text is helpful, please contact us. We encouragc the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attributionTht GoogXt "watermark" you see on each flle is essential for informingpcoplcabout this projcct and hclping them lind 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are lesponsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can'l offer guidance on whether any speciflc use of 
any speciflc book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search mcans it can bc used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liabili^ can be quite severe. 

Äbout Google Book Search 

Google's mission is to organizc the world's Information and to make it univcrsally accessible and uscful. Google Book Search hclps rcadcrs 
discover the world's books while hclping authors and publishers rcach ncw audicnccs. You can search through the füll icxi of ihis book on the web 

at |http: //books. google .com/l 



Google 



IJber dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Realen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfugbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 
Das Buch hat das Uiheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nu tzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in Partnerschaft lieber Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nie htsdesto trotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu veihindem. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 
Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche Tür Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials fürdieseZwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google-MarkenelementenDas "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser We lt zu entdecken, und unterstützt Au toren und Verleger dabei, neue Zielgruppcn zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter |http: //books . google .coiril durchsuchen. 



(The ijifpkitte Cibmm 

pTts^nivü to Ihr 

Irland l^tanfftm 3ufttar dtttim^Utt 



cd • 
-r. y 



k T LA S 



ZU dem 



Handbuch für spccielle Eisenbahn-Technik 



unter Mitwirkung von Fachgenossc'li 



lieniusgegeben vuii 



Edmund Beusinger von Waldegg, 

Ohtfringeniear in Hanudver und KedacUnr des technibchen OrganK des Vrrt^ins deutscher Ki«enhahn-VerivaUungi>n. 



Zweiter Band. 



Der Eisenbahn-Wagenbau 

LV Tafeln. 



Zweite, sehr vermehrte und verbesserte Auflage. 






LEirZK^, 

Verlag von Wilhelm Eugelmauu. 

1874. 



Whforo 






RSV^i 



7-/ to33 



Verzeichiüss der Figuren auf den Zeichnungstafeln. 



Taf. I. Hanptformeii der ElHenbahnwagreii: 

Fig. I und 2 Vierrädriger offener Güterwagen. 

Fig. :i — 5. Vierrädriger Personenwagen mit Seitentbiiren. 

Fig. 0— S. Amerikanisclier achträdriger Personenwagen mit Mittelgang. 

Fig. 9 — 11. Combinirter sechsrädriger Personenwagen mit Batard-Coup^ von der Bonn- 
KOIner Bahn. 
Taf. II. Eiseubahnwageuräder : 

Fig. 1. Schalenguss-Speichenrad von H. Grnson in Buckau bei Magdeburg. 

Fig. 2. F i e d I e r ' s Doppelscheibenrad mit Schalengussreif . 

Fig. 3. Schalenguss-Scheibenrad von Washburn liunts & Co. in Jersey CMty. 

Fig. 4. » » u Bush & Lobdell in Wilmington. 

Fig. 5. u B » H. Gruson in Buckau bei Magdeburg. 

Fig. 0. » » » A. Ganz in Ofen. 

Fig. 7 . L o s h ' s Rad mit gusseisemcr Nabe von P h o e n i x in Laar bei Uuhrort. 

Fig. 8. Haddan's Rad mit gusseisemer Nabe von demselben Werk. 

Fig. 9. Losh' 8 Rad mit schmiedeeiserner Nabe von demselben Werk. 

Fig. 10. Geschmiedetes Speiehenrad nach Sliarp von demselben Werk. 

Fig. 1 1 . Sh a r p sgeschmiedetes Speichenrad vom Iloerder Bergwerks- und U litten- Verein. 

Fig. 12. Arbel's geschmiedetes Speichenrad. 

Fig. 13. Heus inger von Waldegg's Doppelscheibenrad, von Cabany & Comp, in 
Gent. (Belgien.) 

Fig. 14. Holzscheibenrad von Monkbridgelron Works in Leeds. 

Fig. 15. Scheibenrad mit angenietetem Unterreif vom Hoerder Bergwerks- und Hütten- 
Verein. 

Fig. 16. Scheibenrad mit angeschweisstem Unterreif von demselben Werk. 

Fig. 17. Schejbenrad mit angeschweisster Bandage von demselben Werk. 
. Fig. IS. Gussstahl-Scheibenrad vom Bochumer Verein fllr Gussstahlfabrikation. 
Taf. III. FabrikAtiou der Eiseubahn-Wagenrider: 

Fig. 1 . Speichenpresae. 

Fig. 2 und 3. Radnaben-Formkasten. 

Fig. 4 und 5. Schweissfeuor für Räder. 

Fig. 6. Schweisseinrichtungen für Räder. 

Fig. 7 und 8. Herstellung der Radfelgen. 

Fig. 9—11. Zusammensetzung der Radsegmente und Einschweissung der Koile am 
Felgenkranz. 

Fig. 12. Aufschweissung der Nabenscheiben. 

Fig. 13, 13», 13b und 14. Heusinger von Waldegg s neueste Doppolscheiben-Räiler. 

Fig. 15 und 16. Coquille zum Giessen der Räder. 

Fig. 17 und 18. Schalengussräder von A. Ganz & Comp, in Ofen. 

Fig. 19. Dampfhammer zum Verlochen der Bandagen-Roh blocke. 

Fig. 20. Dampfhammer zur Erweiterung der Verlochuug des Rohstiicks. 

Fig. 21. Speicheneisen zum Losh- Rade. 

Fig. 22 und 23. Daelen's Befestigung der Radreifen. 

Fig. 24 und 25. A. L i n d n e r ' s Befestigung der Radreifen. 

Fig. 20. Anachweissung des Unterreifes bei Scheibenrädern. 

Fig. 27 und 28. Prossring zum Zusammenhalten des Radstems. 

Fig. 29. Gabel zum Schweissen der Radsterne. 

Fig. 30 und 31. Hydraulischer Apparat zum Centriren der Bandagen. 
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IV. 


AchfibatbHeu ^1 
Fig. 1 uinl i- Achabiiclise fiir dicke Schmiere von der Fraosliwschen Uattahn. 
Flg. 3—». AcbabUchbe für dicke Sebmiore von der Braun seh wei in sc heu SUntsbithn. 
Fig. 6— y OelschniierbUchBe (Syeteoi dur KUlo-MiutleDer Bahn.; 
Fli; toundll- Dicbtiiogsrioge d»u. 

Fig. 12 und 13. SchinierpohterkiUtchen von iler KUIn-Mindoner Eieenbiihn. 
Fig. Uund 14*. L. Beckers Achsbuchsen mit MinerAlüi-ächniicre 






Fig. l&Dadlll. Firt-t'sAcbBbllcliM- 
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Fig- 1—7. Achsbiiciwc filr iwriodiflchc .Schmierung /Sjstem B»s8on-Bcnder-! 






Fig. 6—13. - , ., . . Syawüi Bcuthcr i 






Fig. M— 1«. u . . . (SyaH'Jii Bussen vrtn der Franzii- 
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Fig. 7— n. AchsbIkhM der neuen Wugon der Vereinigten Sciiweizerbalint-n. 
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. Tr>gr«>deru: 

Fig. 1. Tragfoder flir vierrüdrige OUterwageii (ältere CoBBtriictionj. 

Fig. 2 und:!. ■ .. . .. (neuere - ), 

Fig. 4und5. BHillic a8chneck«nfedem- 

Pig. 6 und 7. Beifert'B dupiieltes Feaersyslem. 

Flg. T». Schraubenfedor. 

Fig. Sundil. Ad&m s Bogenfedcrn. 

Pig. 12—18. Riemen- oder Spaiinfedi-r- 


^H T»f. Vll[. Fit'. 1 undl Tragfetl^rvua'ititerwftgeii. 












Fig. 4. Holifedera bei Kieswagen. 






Fig. h. FederbiKtt (Ur Schneckenfedern 






Flg. <i FederstUtcc fUr die mittlere Feder dnee «eoliBriidri);i'u i*i.'rBi>iieuwiLgeiis 






Fig. 7 und S, Vorrichtung »um Blctten drr Federli^u. 






Fig. B, QuerKbnitt von geripplem Fcdewwhl 






Fig. 10 und 1 1 . Federuufhiingnng der noiioa Wagen von den Vercinigli'U Schwi'izerlmlineu. 












Fig. Ifi und IT. Spannfeder ftlr Pernonon wagen flir 3G Ctr Belastung 






Fig. IHund 19. - ■ ■ . -26 - • 












Fig 21 Scbneek.'n-Tntgfüder flir kleine Kt.blenwi.gen. 
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IX. 


Buffer: 

Fig. 1 und 2. BiifTur mit Schneckenfeder SysUm Dchine.i von der Oeatcrr Sla.ilBlialin. 

rig. i. . von der beruh leaj sehe n Ei*anbahD. 

Fig. fi. Btiffcr nir Fersouen- und I.aatwagcn der Kaiaur Ferdinand* Xordhahn. 

Flg. 7. BuireruiitScheibenreitom. (System BellevllU 

Fig. ♦•, . mit Sclineckcnfedera. (System Brown 1 

Fig. ö. Werdrrseombln, Buffer, 

Fig. 10. Pneumaliaoher (iummibuffer. [fSystem Sterne ] 

Fig. It und 12. BulTer der Saarbrtlcker EiMubahn. :8yBt«m Werder., 
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Fig. 1. VicrTÜdrigrr liOUcraer Wagenrahmen von der Vrrsaillcr Eiseubalm. 












Fig. 3. ' . - • . BadiMhen .Staatsbahn 






Flg. 4. . . - ■ . Paris-Ronen KiaeulMihD 






ng. t. • • • • SaatbrUcker Kisonbabn. 






ng G- - ■ ■ - • .SSehsisch-UslI. Staatabaho 






Flg. 7 . . . - . RhelniscboD ElsenbahD- 






Flg, ^. Achuil.lrlgrrhW«-rnerWft?cnralnumi voiidwWllrtt«nd.erg.Sta»t.-lJ:iMillMihn. 






Fig l)~i:) 4)emiiiclili- liabmen von Wiigvn iler KU|n>Mindnner Eisenliabn, 
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Fig. 1—^1. HchraulH-n-Kuppelung 



Verzeichnlss der Fjcutren aitp den Zek^iininüstafeln. V 

Fig. 4 und 5. Nothkuppelungs-Ketten. 

Fig. 6 und 7. Ketten-Kuppelung. 

Fig. H. W r i gh t o n'a elastische Schrauben-Kuppelung. 

Pig. 9 — 12. Pihrs Kuppelungs- und BufTervorrichtung der schmalspurigen norwegi- 
schen Bahnen. 

Fig. i:^. Kuppelungshaken mit Feder älterer Constniction) . 

Fig. 14. Zug- und Bulfervorrichtung der Brühl thalbahn. 

Fig. 15 — 17. M eggen hofen's Federkuppelungsstange. 

Fig. 1 6 — 2 1. Osborne's Sicherheits-Kuppelung. 

Fig. 22. Zugapparat von der Rheinischen Eisenbahn. 

Fig. 23. Reife rt 's Parallelogramm zur Achsenfilhrung. 

Fig. 24 und 25. Zugapparat von der Berg.-Märk. Eisenbahn. 

Fig. 26—31. Zug-u. KuppelungsapiMrat von den amerik. Wagen d. Wilrttemb. Eisenbahn. 
Taf. Xll. Fig. 1— 4. Uhlenhuth's Schraubenkuppclung. 

Fig. 5 und 6. Luschka's Kuppelung für Güterwagen. 

Fig. 7 und S. Schmiedeeiserner Buffer der preuss. Normal wagen. 

Fig. 9—12. Verstärkte Schraubenkuppelung. 

Fig. 13—15. Sürth' 8 Kuppelung. 
Taf. XIII. Brensen: 

Fig. 1. Bremse eines Wagens der London-Nord- West-Eisenbahn. 

Fig. 2. Bremse eines Wagens der Elsässischen Eisenbahn. 

Fig. 3. Bremse eines Wagens der Sächsisch-Sch lesischen Bahn vom Jahre 1844. 

Fig. 4—6. Bremse von Güterwagen der Sächsischen westl. Staatsl)ahn. 

Fig. 7 und 8. Bremsschuh von J. Correns. 

Fig. 9—11. Bremse eines Kohlenwagens der Oberschlesischen Eisenbahn. 

Fig. 12. L e e ' 8 Bremse. 

Fig. 13. L i n d n e r ' s Sperrvorrichtung für Wagenbremsen. 
Taf. XIY. Fig. 1 und 2. Keilbremse eines Wagens der Rheinischen Eisenbahn. 

Fig. 3. Bremse von offenen Güterwagen der Badischen Staatsbahn. 

Fig. 4. Bremse von Personenwagen der Taunusbahn vom Jahre 1843. 

Fig. 5. Bremse eines offenen Güterwagens der Sächsischen (Jstl. Staatsbahn. 

Fig. G. Stilmant's Bremse an Wagen der französischen Ostbahn . 

Fig. 7. Wohl er' 8 Bremsvorrichtung^ 

Fig. S. Ketten-Bremse von Wagen der Köln-Mindener Eisenbahn. 
Taf. Xy. Fig. 1 und 2. Aufhängung der Bremsklötze an Wagen der Braunschweig. Staatsbaha. 

Fig. 3 — 6. Exter's gekuppelte Bremse an Wagen der Bayerischen Staatsbahn. 

Fig. 7 . Bremse von Chambers und C h a m p i o n an Wagen der North-London Eisenb. 

Fig. 8 und 9. Bremse von Newall. 

Fig. 10 und 11. Bremse von Bricogne. 

Fig. 12 und 13. Bremse von Stephenson. 
Taf. XVI. Fig. 1 — 6. Selbstwirkende Bremse von Guerin. 

Fig. 7 und 8. Laignel's Schlitten-Bremse. 

Fig. 9 — 11. Bremse von Moli nos und Pronni er. 

Fig. 12—16. Rie ner 's selbstthätigc Bremse. 
Taf. XVII. Fig. 1 — 3. Archard' s electrische Bremse. 

Fig. 4—6. K e n d a 11 ' s pneumatische Bremse. 

Fig. 7 und 8. Ileberlein's schnellwirkende Bremse. 

Fig. 9. Naylor's Bremse. 

Fig. 10. Bar ker*s hydraulische Bremse. 
Taf. XVIII. PersonenwAireu : 

Fig. 1—8. Personenwagen I. und IL Classe der Rheinischen Eisenbahn. 
Taf. XIX. Fig. 1—4. Personenwagen I. und II. Classe der Bebra-Hanauer Eisenbahn. 

Fig. 5—7. Personenwagen I. u. II. Classe mit Doppelfedersystem von d. Hannov. Staatsb. 

Fig. 8 — 10. Details der Schwungaretten zu letzteren. 
Taf. XX. Flg. 1 — 5. Personenwagen I. und II. Classe mit Intercommunication von der Schweizeri- 
schen Nordostbahn. 

Fig. 6 — 9. Personenwagen I. Classe mit Cabinet von der Schweiz. Nord-Ostbahn. 

Fig. 10 und 11. Details des Wasserciosets und der Wascheinrichtung zu letzteren. 
Taf. XXI. Fig. 1—6.' Eiserne Personenwagen I. u. II. Cl. der Braunschweigischen Staatsbahn. 
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D ilnr UbTHubliMischea Eiaenbahn. 

( von dori VeTeiuiglen Scbweizrr- 
MRc I bahnen 
trrschtin .Stutsliabn mit Einrichtung 



II Ustlfitbu. 



Fi);. '- SUzeinriulituug der Coupi-a 1. CImm mi 

Fig. S Details der Spiral fL-di>ni-C'onsole. 

Fig. U. Coupf-Lateroe im Durchaclinitt. 
Tiif XXII. Fig. I-» Paraunenwageu 111. und IV. Claiwe i 

Fig. hl (irundrJsB der Pumoiienwa^n I. Ctasse 

Fig. II - . . I. 11,11. t 

Taf, XXIII, FiR 1—7. l'eraonenwagun IV. riasse der llsnn 
xuiD IVanapurt der Verwondoten. 

Flg, Hund 9. Lüngicn- uud Qu«ritoliuitt einer Bahre. 

Fig. 10^14. DeUiU dea Wageokastens und Untergestelles 
Taf. XXIV. Fig. \—4. Zw^iatückig« FeraiincnwagBn der Frantiisischt: 

Fig. 5—7. MvrrUsuu «TLürsohliisB Tdr KisenbnhQwugeD. 

Fig. 6— tO. Thürronsier der Persuneuwo^en der Kaiser-Fcrdiiianila Nurdbalin. 

Fig. II. Salunwagen diT Uiga-Miuner Eisentwiin. 

Fig 12 und 13. Cuup£ wagen mit Seitengang. System Uensing" von Waldegg.) 
Taf. XXV. Fig. I — ü. Eisoroe Person enwagi'D mit Intcrcouimunication von dnr Saarb rück er Bahn. 

Fig. 7—8. Fauland's WagentliüriicbKlBser. 
Taf XXV». Fig. 1— O. Zweistöckige Persouenwn^eu der Oeetfirreicliisohen Staatsbahn. 

Fig. 7— 'i, Details der Verbindung der eino-lnen Wagen itea IluriUKB der kaisorl. sUd- 
nissischen Eisenliahn. 

Fig. 10 nnd 1 1 . Viorrüdrigur Schlafwagen I. Classe der Kaiscr-Fenlinatids NiinllHthu. 

Fig. 12— IJ, Schlaftiessul der l'ersunon wagen II. Classe der Miwk i-Nisohny Eiseobahn. 
Taf. XXVI. Salonna^u: 

Fig. 1. Salonwagen von der Liuiemburger Eisenbahn. 

Fig. 2. • Sr. Majc«t>tt desKimigH von Prcussen. 

Fig a. • von der Rheinischen Bahn. 

Fig 4, Schlafwagen des kaiserl. Zügen von der Frauiüsi sehen Ostbahn, 

Fig. ö. Salonwagen riin dor Warscliau-Wlencr Kisenbalin. 

Fig. ti und 7 Ufeo von di^iu Sahinwagen der Bheinischeu t^isenbahn. 

Fig. it Absjit^rr- und Uugulinorricblung il,er Danipfheixung. Hytteta H 
Taf. XXVII. SlUe der Person en wagen i 

Fig. I— -S. Siito mit SablafelDrichtUDg 1 und 11, Clasae. 

Fig. U-Ii. aUte [II. Classe. 

Fig. 12—14. Ausfiihruug der PulBiL-rungen 1 Cla»»«. 
TaT. XXVUl. Contitrarlion dt-r Tlillrfii, Feii«t«r und tiubeleuchtaiic! 

Fig. 1, Bender eScbiitaleistt'n «ur Verhinderung di^H Finge rk lern mens 

Fig. 2 — 4. Eiuriolttung iter Fensterrahmen von der Taunus-Babu. 

Fig. S— li. TliUrfenster mit (fegengewicbc von der WuBtpbUli schon Bahn 

Fig. 7. GummiAireifen aur Verliiiiderung des Fonsterrahmcn-Klirrens nud Dicbli 
dur ThUrfiigcn. 

Flg. 8 und U. Fenstereinriobtung viin der Uayerisohen Slaalsbalin 

Fig. 10 und II. Vorbängostangen der Wagen I. u. U. Classe der Prenssisclien (.Mbahn 

Fig. 12. Oasbeleuclitung der Pi-rsooen wagen der Nicdi'rsGhlesisch'Mirklai'hen Bahn 
Taf. XXIX ScUaf-, Hell- und Tentllatluna-EiBriehtUBgen : 

Fig. 1—3. Fecht's VentilaiiunBaiijiarHt . 

Fig 4 und ^. (I r u u d ' b äpauuungsreguialur für Dampflieisong der Personenwagen. 

Hg. 6 und 7. Mantclufen der Salonwagen der I'rousa. Ostbuhu. 

Fig. ä-IU, Scblafsessol fUr Wagen I Classe. 

Fig. 1 1 und II. Schlafwagen der FuU'mbnrg-Hoakauer llalin 

Flg. 1^1 — Hl. IlalbciiuiH^ mit Scblafcinriclilung von der Fraualialaehan Ostl>abB. 
Taf. XXX RrlwlBrlohttuifmi 

Fig. I. WaTuiwasscr-tlciEUng von W ei bei, Itriiiunt & Ci>u))i. 

Fiff 2— J- Luflbuliungs-Aiiparal von KutbmUllar und ThauiB. 

Hg. '■— h) Scblauoliverbluüuugdor DauipfbeliGuug. (System U rund.' 

F\g 11 Uelallsehlaucbverbindnng der Dainiifbeiiung. (System Uaag.l 

Fig 12 — 14 lleixBpiiarat fllr l'reKuknhle. iSynlem dor Kliln-Hindener Eisenbahn.. 
Taf XXX* »okUfrlnrichtanten und OefeBi 

Fig. 1—1 Huhlafwageu 1 Claane der Kaiserin -Elisabeth F.isenbahn. 

Flg. 5—7. tlohlafelnrlchlUDg Tun I'orsunenwugcu der Kmnprlna-ltndulf Bahn. 
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Verzeichniss der FioüREsr AUF DEN Zeichnunostafeln. VII 

Fig. h — lu. Mantelofen für Holzkohlen -Heizung der Personenwagen der Moskau- 
Nlschny-Eisenbahn. 
Taf. XXXI. Postwageii i 

Fig. 1—4. Preuflsischer Postwagen. 

Fig. 5. Combiuirter Personenwagen mit Retiraden und Postcoupö. 

Fig. 6 und 7. Fangvorrichtung für Postbrieftaschen von der Preuss. Ostbahn, mit 
Details des Halters. 
Taf. XXXII. Fig. 1—5. Achträdriger Postwagen der Oesterreichischen Staatsbahn. 

Fig. H und 7. Kuppelung dazu. 

Fig. 8 und 9. Nothkuppelung dazu. 

¥\q. 1i>. Lampe dazu. 

Fig. 1 1 . FUUüfen zu den Prcussischen Postwagen. 
Taf. XXXIII. ilepäck wagen: 

Fig. 1 — 4. Gepäckwagen der Schlesisehen Gebirgsbahn. 

Fig. 5 — 7. Gepäckwagen der Hannoversehen Staatsbuhn. 
Taf. XXXIV. Fig. 1 — 1. Sechsräderiger Gepäckwagen der Mecklenburgischen Eisenbahn. 

Fig. 5—7. Vierräderiger Gepäckwagen der Mecklenburgischen Eisenbahn. 

Fig. 8 und 9. Vierräderiger Gepäck wegen der Saarbriicker Bahn. 
Taf. XXXV. Fig. 1 und 2. Gepäckwagen der Friedrich-Franz-Bahn. 

Fig. 3—5. Gepäckwagen der Sachs, westl. Staatsbahn. 

Fig. 6 — 8. Vierräderiger Gepäckwagen der badischen Staatsbahn. 

Fig. und 10. Sechsrädr. Gepäckwagen der Berlin-Potsdani-Magdeburger Bahn. 
Taf. XXXVI. V\g. 1 — 4. Gepäckwagen der Prenssischen Ostbahn. 

Fig. 3 — 7. Gepäckwagen der Vori)ommerschen Eisenbahn. 
Taf. XXXVII. Bedef kte Ollter- und Pferdewagen : 

Fig. 1—4. Bedeckte Güterwagen der Preuss. Ostbahu. 

Fig. 4^6. Pferdiß-Transportwagen der KOnigl. Sachs, östl. Staatsbahn. 
Taf. XXXVIII. Fig. 1-6. Transportwagen f. Luxuspferde mitQuerständeu d. Mecklenburg. Eisenbahn. 

Fig. 7. Grundriss einer Anordnung mit Längsständen. 
Taf. XXXIX. Fig. 1—4. Bedeckter Güterwagen der Rechten-Oder-Üfer-Eisenbahn. 

Fig. 5 — 7. Bedeckter Güterwagen der Wilhelmsbahn. 

Fig. 8—13. Details der Thürbeschläge dazu. 

Fig. 14—17. Eiswagen zum Fleischtransport. 

Fig. 18—20. Eiswagen zum Biertransport. 
Taf. XL. Fig. 1—3. Bedeckter Klein-Vieh-Transportwagen der Oberschlesischen Eisenbahn. 

Fig. 4—9. Schweine-Wagen der Mecklenburgischen Eisenbahn. 

Fig. 10 — 12. Bedeckter Güterwagen mit Einrichtung zum Transport von Pferden. 

Fig. 13 — 15. Schiebethürcn verschiedener Construction. 
Taf. XLI. Bedeckter Güter- und Viehwagen: 

Fig. 1 — 5. Bedeckter Güterwagen der Berlin-Görlitzer- u. Halle-Sorau-GubenerBahn. 

Fig. 6 — 9. Vieh -Transportwagen nach System R e i d 

Fig. 10 — 11. Controle- Apparat für bedeckte Güterwagen von CM aus s. 
Taf. XLII. Offene GQter- und Kohlenwagen: 

Fig. 1—3. Vierrädriger Kohlenwagen der Köln-Mindener-Eisenbahn. 

Fig. 4 — 6. Vierrädriger Güterwagen der Hannover'schen Eisenbahn. 

Fig. 7 und 8. Bedeckter Bremsersitz an offenen Güterwagen der Hannov. Eisenbahn. 

Fig. 9 und 10. Offener Güterwagen der Great-Northem-Railway. 

Fig. 1 1. Zur Construction der Federaufhängung bei Güterwagen. 

Fig. ]3 — 15. Fa^neisen für die Untergestelle der ganz eisernen Kohlenwagen. 
Taf. XLIII. Fig. 1—3. Kohlenwagen der Kechten-Oder-Üfer-Eisenbahn. 

Fig. 4 und 5. Plateau- Wagen del: Rechten-Oder-Ufer-Eiscnbahn. 

Fig. 6—8. Kohlenwagen der Niederschlesisch-Märkiseheu Eisenbahn. 

Fig. 9—1 1 . Offener Güterwagen der Königl. Ostbahn. 

Fig. 12. Fa^on wagen für Untergestelle. 

Fig. 13 und 14. Fa^oneisen für die ganz eisernen Kohlenwagen: Zu den Oberkasten. 
Taf. XLIV. Fig. 1—3. Kohlenwagen zum Transport von Schienen. 

Fig. 4—6. Wagen zum Transport von Langhölzern, Equipagen, Schienen, Brettern und 
45 Tonnen Kohlen von der Oberschlesiechen Bahn. 

Fig. 7 — 9. Kohlenwagen der Oberschlesischen Bahn. 



VIII Verzei('Hni$8 der Figuren auf den Zeichnünostafeln. 

Fig. 10—12. Kohlenwagen der Königl. Ostbahn. 

Fig. \'\ — 15. Wagen zum Transport von Kalk und Kohlen von der Oberschlei«. Hahn. 

Fig. 17 — IS. Wagen zum Transport von Thcer von der Oberschles. Bahn. 

Fig. 19 und 20. Untergestell der ganz eisernen Kohle^pwagen v. d. Oberschles. Bahn. 
Taf. XLV. Kohlen- und LanghoU-TraiiHportwageii : 

Fig. 1 — 3. Kohlenwagen mit abnehmbarem Deckel. ;Rechte-Oder-Ufer-Eisenbahn.; 

Fig. 4— H. Kohlenwagen der Bergisch-Märkischen Eisenbahn. 

Fig. 7—9. H 1 a d i k ' s Kippstockwagen fUr Laugholztransporte. 

Fig. 1 — 12. G r u s o n ' 8 I^ngholz-Transpertwagen. 

Fig. 13 und 14. Trichterförmiger Kohlenwagen, i Ael teste Construction.; 

Fig. 15. Lowrieswagcn. (Aeltere Construction.: 
Taf. XLVI. Fig. 1—3. Kohlenwagen der Westfälischen Bahn. 

Fig. 4 — 6. Kohlenwagen der Sächsisch östl. Staatsbahn. 

Fig. 7 — 11. Langholztransportwagen der Bergisch-Märk. Bahn. 

Fig. 12 — 14. Verschiedene Kupi>elbäume dazu. 

Fig. 15 und IH. Offener Güterwagen der Great-Northom Bahn. 

Fig. 17. Signal laternen-Oese. 
Taf XLVII. Fig. 1 und 2. Hölzerner Kohlenwagen mit Einrichtung zum Stroh-Transport der Ober- 

schlesischen Eisenbahn. 

Fig. 3—5. Offener Guterwagen mit Bremse der Saarbrücker Eisenbahn. 

Fig. H— 8. Offene Viehtransportwagon der Oberschlesischen Bahn. 

Fig. 9 — 1 1 . Wagen zum Kessel-Transport von der Schweizer-Nord-Ostbahn. 
Taf. XLVI II. Trangportwagen für anssergewOhnlioh grosHe «nd schwere Stfleke: 

Fig. 1—3. Achträdr. Spiegel-Transportwagen der StoUberger Spiegelfabrik bei Aachen. 

Fig. 4— (>. Achträdriger Platform wagen mit abnehmbaren Bords von der Rheinischen 
Eisenbahn. 
Taf. XLIX. Fig. 1 und 2. Achträdriger Transportwagen für schwere Fuhrwerke von der Rheinischen 

Bahn. 

Fig. 3— r». Ilillfswagen der Rheinischen Eisenbahn. 

Fig. 7 — 9. Bahndraisino der Rheinischen Eisenbahn. 

Fig. lu. Details des Triebrades dazu. 
Taf. L. Kies- «nd ErdtransportWAgen : 

Fig. 1 — 3. Kieswagen mit Kippvorrichtung. Amerikan. Bahnen.. 

Fig. 5 — t». Vorkipper. -Orleans-Bahn. 

Fig. 7 und 8. Seitenkipper. Schweizer-Bahnen.) 

Fig. 9 und 1<K Maderon. 

Fig. 11 und 12. Material-Transportwagen. (Hannover- Bahn.) 

Fig. 13—10. Muldenwagen. (Hannover-Altenbecker- Eisenbahn.) 
Taf. LI. AttHsergewöhnllche Wagenconstrnctloneu : 

Fig. 1 — 8. S}'8tem Arnoux : Fig. 1, 2, 3 u. S Wagen der Bahn Paris-Sc6auxj . 

Fig. 4 — 7. ■ » :Probewagen der franz. Nordbahn. 

Fig. 9. System-Laignel. 

Fig. 10—12. A dam 's PfenlehufTyres und radiale Achsbttchsen. 

Fig. 13. System Jouffroy. 

Fig. 14. Halbfestes Rad des System Arnoux. 

Fig. \'*. Achsbuchsen der Bahn Paris-Sceaux. 
Taf. LH. HtraMHeBbahn-OmBlbBH : 

Fig. 1—3. Offene Strassenbahn-Omnibus der Stuttgarter Pferdebahn. 

Fig. 4—0. Geschlossene Strassenbahn-Omnibus der Stuttgarter Pferdebahn. 

Fig. 7. Drehbare Radnabe. (Details.) 

Fig. H— 10. Achsbuchsen dazu. iDetails.) 

Fig. i I . Deichsel mit elastischer Zugvorrichtung. 
Taf. LIII. Pferdebahn wagen and Klppwair^ni 

Fig. 1—4. Wiener Pferdetmhn-Pcrsonen wagen 

Fig. 5—8. Ge8chh>s8ene einspännige Pferdebahn wagen. 

Fig. 9—12. Offene einspännige Pferdebahn wagen. 

Fig. 1 3 — I A. Eiserne Kippwagen von R u d. Leder. 

Fig. 17. Material-Transportwagen von Rud. Leder. 
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